
In einem klinischen Umfeld: eine Behandlung bzw. Intervention, die zwar inaktiv ist,
jedoch durch einen psychologischen Mechanismus (Placeboeffekt) wirken kann, wenn
der Patient glaubt, dass er eine aktive Behandlung bzw. eine aktive Intervention erhält.

In der Forschung: eine Scheinbehandlung, die an einer Kontrollgruppe vorgenommen
wird, die sich unmöglich von der an der Behandlungsgruppe vorgenommenen
Behandlung unterscheiden lässt und die dazu dient, die Wirkung der untersuchten
Behandlung zu isolieren.

https://htaglossary.client5.evoludata.com/Placeboeffekt-(n.m.)

